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Klima, Umweltschutz und  
Erneuerbare Energien
Klima
• Klimaanpassung  als kommunale  

Pflichtaufgabe verankern

• Regelmäßige Berichterstattung  
an Rat und Öffentlichkeit

• Entsiegelung von Flächen

Umwelt
• Einrichtung eines eigenen Umwelt- 

ausschusses

• Besetzung der Stelle eines/-r Umwelt- 
schutzmanagers/-in

• Durchführung der Aktion „Gelbes Band“  
gegen Lebensmittelverschwendung

• Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie 
an Leerbach, Gauxbach und Wirloksbach

• Bestehende Biotope vernetzen  
und neue entwickeln

Erneuerbare Energien
• Energiewende fördern

• Beteiligung der Bürger/innen  
bei neuen Projekten

• Biotopschutz bei der Planung  
neuer Anlagen sicherstellen

Bildung und Soziales
Starke Kinder und Familien
• Verlässliche Kinderbetreuung in  

Kitas und Grundschulen  

• Erhöhung des Willkommensgeldes  
für Neugeborene

• Zuschuss für die Nutzung von  
Stoffwindeln zur Müllvermeidung

• Förderung gesunder Ernährung in  
Kitas und Schulen

• Außerschulische Lernorte und  
Spielplätze besser ausstatten

• Förderung von  
Jugendtreffs

Zukunftsfähige Schulen
• Erhalt und Stärkung der Schulstandorte

• Investitionen in Digitalisierung

• Ausstattung und Ausbau der offenen  
Ganztagsschule

• Flexible Ganztagsbetreuung nach 
individuellem Bedarf

Mitbestimmung und Ehrenamt
• Aufbau eines Jugendparlamentes 

• Unterstützung von Sportvereinen 

• Stärkung des Ehrenamtes

Bürgerservice und Digitalisierung
Zukunftsfähige Verwaltung
• Digitalisierung von Melde- und Antrags- 

wesen

• Digitale Bereitstellung von Bebauungs-  
und Flächennutzungsplänen

• Homepage der Stadt zur zentralen  
Informationsplattform ausbauen

• Aufbau eines Online-Terminservices

• Digitalisierung durch Zusammenarbeit  
mit anderen Kommune stärken 

• Bürgerfreundliche Sprechzeiten

• Einführung klarer Regelungen für Bürger- 
anträge und -beschwerden

• Persönlicher Empfang im Rathaus 

Transparenz stärken
• Leicht zugängliche Informationen zu politi-

schen Beschlüssen und deren Umsetzung

Mobilität und Stadtentwicklung
Bürger/innen einbeziehen
• Verkehrsberuhigung der Altstadt durch  

bauliche Maßnahmen 

• Erhalt des Durchfahrverbot

• Etablierung von Carsharing-Angeboten 

• Ausbau der E-Ladeinfrastruktur

• Barrierefreie Wege und sichere Schulwege 

• Verbesserung der Fahrradinfrastruktur 

• Vergünstigte Busverbindungen zwischen 
Horstmar und Leer

Lebendige Stadtentwicklung
• Fortschreibung des Stadtentwicklungs- 

konzeptes

• Steigerung der Aufenthaltsqualität in  
den Zentren 

• Förderung von lokalen und regionalen  
Einkaufsmöglichkeiten

Wohnen der demografischen 
Entwicklung anpassen
Zukunftsfähiges Wohnen
• Nachverdichtung bestehender Wohngebiete

• Klimagerechte Anpassung von Bebauungs-
plänen 

• Förderung gemeinschaftlicher und 
generationengerechter Wohnformen

• Vermehrter Bau von Mehrfamilien- und  
Reihenhäusern

• Energetische Quartierssanierungen 

• Kommunale Wärmeplanung vorantreiben

Nachhaltige Wirtschaft
• Wirtschaftliche Entwicklung unter  

Berücksichtigung ökologischer Aspekte

• Nutzung unseres Standortvorteils im  
Bereich der Erneuerbaren Energien 

• Förderung von Tages- und Fahrradtourismus 

• Begrünung und nachhaltige Gestaltung  
auch von Gewerbegebieten

• Revitalisierung ungenutzter Flächen  
(z.B. Schulte & Dieckhoff-Gelände)

• Stärkung von Netzwerken mit Hochschulen, 
Unternehmen und Nachbarkommunen


